
An
Mitglieder der Spielkommission

Vizepräsident Joachim Gries,
Referent für Frauenschach Dan-Peter Poetke,
Referent für Leistungssport Klaus Deventer,
Referent für Seniorenschach Helmut Escher,
Sportdirektor Uwe Bönsch,
Aktivensprecher Rainer Buhmann,
Aktivensprecherin Melanie Ohme
Schachbundesliga e.V.: Markus Schäfer

München, 25. 05. 2014

Spielleiter-Rundschreiben 2014/04

Inhaltsübersicht:

Punkt 1: DBMM 2014 - Ergebnis

Punkt 2: DBEM / DSEM 2014

Punkt 3: FIDE-Wertungs- und Titelregeln: Ergänzungen

Als Anlagen liegen diesem Schreiben gesondert bei:

- DBEMAusschr14.pdf (Ausschreibung der DBEM 2014)

- DBSMAusschr14.pdf (Ausschreibung der DSEM 2014)

Mit freundlichen Grüßen

Ralph Alt
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Punkt 1: DBMM 2014 – Ergebnis 

Deutscher Blitzschach-Mannschaftsmeister 2014:

Schachklub König Tegel 1949

Endergebnis der 31. Deutschen Mannschaftsmeisterschaft im Blitzschach 
vom 24.05.2013 in Bielefeld

Rang Mannschaft Man.Pkt. Brt.Pkt.SoBerg
1. SK König Tegel 1949 42 - 8 73.0 476.50
1. GM Rabiega,Robert 20.5 - 2.5 223.50
2. IM Stern,Rene 14.5 - 9.5 158.00
3. IM Muse,Drazen 20.0 - 4.0 229.50
4. FM Sarbok,Torsten 18.0 - 5.0 175.50
2. SF Berlin 1903 41 - 9 72.0 476.00
1. IM Schneider,Ilja 19.5 - 3.5 205.00
2. IM Moreno Tejera,Emilio 15.0 - 10.0 171.75
3. IM Thiede,Lars 19.0 - 6.0 206.25
4. GM Polzin,Rainer 18.5 - 5.5 202.00
3. Ooser SG Baden-Baden 1922 38 - 12 68.0 424.50
1. GM Döttling,Fabian 21.0 - 2.0 223.50
2. GM Schmaltz,Roland 19.5 - 5.5 225.00
3. IM Mutschnik,Illya 14.0 - 11.0 140.00
4. FM Lutz,Bernhard 13.5 - 10.5 126.50
4. DJK Aufwärts Aachen 38 - 12 66.5 423.00
1. GM Popovic,Petar 14.5 - 9.5 157.50
2. IM Röder,Matthias 14.0 - 11.0 136.50
3. IM Gulbas,Cemil 20.0 - 5.0 216.75
4. FM Buscher,Michael 18.0 - 7.0 182.25
5. SG Leipzig 37 - 13 63.5 412.00
1. FM Voigt,Roland 18.5 - 6.5 213.00
2. CM Solberg,Joachim 17.0 - 8.0 198.00
3. FM Rausch,Stephan 14.0 - 9.0 161.75
4. FM Hoffmann,Hendrik 14,0 - 9,0
6. TSV Schott Mainz 36 - 14 64.5 367.00
7. SG Bochum 31 36 - 14 64.0 391.00
8. SV 1920 Hofheim 31 - 19 60.5 302.00
9. Bayern München 31 - 19 60.0 312.50
10. SK Schwäbisch Hall 28 - 22 56.0 278.00
11. SK Norderstedt 28 - 22 54.5 306.00
12. Hamburger SK v. 1830 27 - 23 57.0 251.50
13. SF Bad Mergentheim 27 - 23 50.5 264.50
14. SF Schwerin 25 - 25 47.0 227.50
15. TSG Oberschöneweide 24 - 26 46.5 230.00
16. Aachener SV 1856 23 - 27 53.5 214.50
17. Erfurter SK 23 - 27 47.5 220.50
18. SK Bebenhausen 22 - 28 41.5 193.00
19. SC Forchheim 20 - 30 49.0 181.00
20. Delmenhorster SK v. 1931 20 - 30 45.0 206.50
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Rang Mannschaft Man.Pkt. Brt.Pkt.SoBerg
21. Post SV Ulm 16 - 34 37.5 133.00
22. SC Caissa Schwarzenbach 12 - 38 34.0 84.50
23. SC Rotation Pankow 11 - 39 30.0 69.50
24. SK Freising 9 - 41 33.5 87.50
25. SG 1871 Löberitz 4 - 46 16.5 10.00
26. zweihochsechs Bielefeld 1 - 49 8.5 6.00

Ausrichter: „2 hoch 6“ Bielefeld

Spielort: Kantine der Stadtwerke Bielefeld, 
Brüggemannstr. 2

Schiedsrichter: Ralph Alt

Dirk Husemann (FA), 

Gabriel Elefteriades (RSR)

Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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Punkt 2: DBEM / DSEM 2014

Damit es nicht in Vergessenheit gerät: In der Anlage noch einmal die Ausschreibung der DBEM und der  
DSEM 2014, die beide am Wochenende 3. bis 5. Okt. 2014 in Altenkirchen stattfinden.

Meldertermin für die Landesspielleiter: 1. Juli 2014

(Bitte melden, wenn die Landesmeisterschaft erst nach dem 01.07.2014 durchgeführt wird; und bitte nicht  
erst meine Mahnung abwarten.)

Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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Punkt 3: FIDE-Wertungs- und Titelregeln: Ergänzungen

Das Presidential Board der FIDE hat weitere Ergänzungen der Regelungen für Rating und Titel beschlossen, die 
über ein Seminar für Internationale Schiedsrichter in Brüssel bekannt worden sind. 

Änderungen der „Rating Regulations“:

3.2  Ein Spieler darf auch am selben Tag in verschiedenen Turnieren spielen, sofern die Partien nicht zur selben Zeit 
gespielt werden und der Spieler hierbei eine Gesamtspielzeit von 12 Stunden nicht überschreitet.

6.4.1 Damit die Turnierleistung eines Spielers ohne Wertung berücksichtigt wird, muss er mehr als 0% gegen 
Spieler mit Wertung erreichen, auch wenn dies nur eine Partie ist. (bisher: mindestens 1 Punkt gegen mindestens 
drei Partien gegen Spieler mit Wertung).

7.1.4   Eine Wertung für einen neu in die Liste aufzunehmenden Spieler wird nur veröffentlicht, wenn er folgende 
Bedingungen erfüllt: 

7.1.4b Wenn sie auf Grund von Ergebnissen gemäß 6.4 (d.h. Schweizer System- oder Mannschaftsturnier) erreicht 
wurde, falls es mindestens fünf (bisher: neun) Partien gegen Spieler mit Wertungen sind. 

7.1.4e Die Wertung wird berechnet unter Heranziehung aller seiner Ergebnisse, als wären alle seine Partien in 
einem Turnier gespielt worden, aber nicht veröffentlicht bis er mindestens fünf (bisher: neun) Partien gespielt hat; es 
werden dann alle verfügbaren Ergebnisse berücksichtigt. 

Neuregelungen der K-Zahlen: 

8.5.6 „K“ ist der Veränderungsfaktor. 

K = 40 für einen neuen Spieler in der Wertungsliste, bis er Wettbewerbe mit insgesamt mindestens 30 Partien 
beendet hat. 

Bei Spielern, die jünger als 18 Jahre sind, bleibt K = 40, bis sie ein Rating von 2300 erreicht ist.

K = 20 solange die Wertung eines Spielers unter 2400 bleibt. 

K = 10 sobald die veröffentlichte Wertung eines Spielers 2400 erreicht hat und bleibt danach in dieser Höhe, auch 
wenn die Wertung unter 2400 fällt. 

Änderungen derTitle Regulations:

Titel durch Wertung

1.3  Folgende Titel erhält man für das Erreichen einer veröffentlichten Wertung oder einer Zwischenwertung zu 
irgendeinem Zeitpunkt, sofern sie aus mindestens 27 Spielen erreicht wurde: FIDE Meister ≥ 2300, Meisterkandidat 
≥ 2200, Frauen FIDE Meister ≥ 2100, Frauen Meisterkandidat ≥ 2000.

1.4.3  Föderationszugehörigkeit der Gegner

1.4.3e Schweizer System-Turniere, an denen mindestens 20 Spieler mit FIDE-Wertung, die nicht der Föderation 
des Veranstalters angehören und aus mindestens drei verschiedenen Föderationen sind, teilnehmen, wobei min-
destens 10 von ihnen einen GM-, lM-, WGM- oder WIM-Titel haben, die sämtliche in allen Runden gespielt haben. 
Ansonsten gilt 1.4.4. 

Zurück zum Inhaltsverzeichnis
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